
Ich bin über die geplante Umstellung des „Gartenfreund“ auf das ePaper 
zum Jahresbeginn 2026 informiert. Leider ist es mir nicht möglich, 
den „Gartenfreund“ als ePaper zu lesen. Ich möchte darum auch weiterhin, 
die gedruckte Zeitschrift beziehen. Hierdurch entstehen für mich bis auf 
weiteres keine Mehrkosten.
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Kräuter und Gräser

So wird Ihr Rasen zum Öko-Rasen

Tauschen und teilen

Gemeinsam nachhaltig gärtnern
Da haben  

Sie den Salat!

Saftig und süß

Zwergpfirsiche und -nektarinen

Gartenfreund · Mai 2021

Landesverband Niedersächsischer 

Gartenfreunde e.V.

Fo
to

: S
oh

o 
A 

st
ud

io
/A

do
be

 S
to

ck

TERMINE, NACHRICHTEN 

UND BERICHTE AUS 

 BEZIRKSVERBÄNDEN 

UND VEREINEN

Verantwortlich für die Mitteilun   gen 

des Landesverbandes ist die Redaktion 

des Landesverbandes.

Die Artikel in den Bezirks- und Ver-

einsnachrichten liegen in der Verant-

wortung der verfassenden Verbände 

und Vereine.

GESCHÄFTSSTELLE UND REDAKTION

Grethe-Jürgens-Str. 7

30655 Hannover

Tel.  0511/696 89 77, 

Fax: 05 11/696 89 76

E-Mail: presseberichte@gartenfreunde-

niedersachsen.de

www.gartenfreunde-nieders
achsen.de

Bürozeiten: Montag bis  Donnerstag, 

9:00–12:00 Uhr

Beiträge der Vereine sind an den je-

weiligen Bezirksverband zu  senden.

Anzeigenberatung und -verkauf:

Thomas Heine
Tel: 0421-348 42-24

heine@waechter.de

Zum 26. Mal findet der Bundeswettbewerb 

„Gärten im Städtebau“ statt. Alle vier Jah-

re führen der Bundesverband der Kleingar-

tenvereine Deutschlands (BKD) und das Bun-

desministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen diesen Wettbewerb durch. Für 

2026 lautet das Motto: „Kleingartensommer: 

cool und gemeinsam, statt hitzig und einsam!“

Schon in diesem Jahr startet der Wettbe-

werb in Niedersachsen auf Landesebene. Am 

29. und 30. Juli fand die Besichtigung der sich 

bewerbenden Anlagen statt. Eine Delegation 

aus den beiden Landesverbänden Niedersäch-

sischer Gartenfreunde und der Gartenfreunde 

Braunschweig besuchte drei Kleingartenver-

eine in Salzgitter, Braunschweig und Cuxhaven.

Station 1: Kleingärtnerverein 

Salzgitter-Kniestedt
Nach einer langen ruhigen Phase hat vor ei-

nem halben Jahr ein neuer Vorstand die Ver-

antwortung übernommen – und gleich rich-

tig losgelegt: Wege wurden gangbar gemacht, 

leerstehende Parzellen beräumt und eine 

neue Kultur des Miteinanders etabliert. Auf 

diesem Weg konnte der hohe Leerstand deut-

lich reduziert werden.

Die neuen Pächterinnen und Pächter brin-

gen zusätzlich frischen Wind in die Anlage. 

Regelmäßig fi nden gemeinsame Aktivitäten 

statt; ein Höhepunkt war in diesem Jahr das 

Osterfeuer. Neben den Aufräumarbeiten kom-

men auch mittelfristige Projekte nicht zu 

kurz: Gemeinsam mit Schulen und Kitas aus 

der Umgebung sollen noch leerstehende Par-

zellen bewirtscha¡ et werden. Für Menschen, 

die nicht mehr eine ganze Parzelle bewirt-

scha¡ en können, soll so ein gemeinscha¡ lich 

nutzbarer Garten entstehen.

Station 2: Kleingärtnerverein 

Asseblick
Wie konstruktiv mit wetterbedingten Her-

ausforderungen umgegangen werden kann, 

zeigt vorbildlich das Feuchtbiotop des Ver-

eins. Nachdem es immer wieder zu Überfl u-

t ungen kam, wurde das Biotop als Au¤ ang-

möglichkeit für die periodisch au¡ retenden 

Wassermassen neugestaltet. Zusammen mit 

weiteren baulichen Maßnahmen muss nun 

niemand mehr um die Lauben fürchten.

Auch darüber hinaus besticht der Verein 

durch das hohe Engagement der Mitglieder. 

Ein weiterer Grund, warum es – trotz eines 

spürbaren Generationenwechsels – zu keinem 

Leerstand kommt und der Verein optimis-

tisch in die Zukun¡  blickt.

Station 3: Kleingartenverein 

Döse-Nord
Der nördlichste Kleingartenverein Nieder-

sachsens bewirbt sich ebenfalls als Kandidat 

für den Bundeswettbewerb. Das Vereinsmot-

to „Modern – Liberal – Gemeinscha¡ lich“ wird 

durch vielfältige gemeinsame Aktionen ganz 

praktisch umgesetzt und im Gartenalltag ge-

lebt. Nachdem 2021 ein neuer Vorstand die 

Verantwortung übernommen hat, stehen 

auch § emen wie Artenvielfalt und naturna-

hes Gärtnern wieder im Fokus der Vereins-

arbeit. Der Verein hat so einen Ort gescha¤ en, 

der auch von den Nachbarinnen und Nach-

barn gern für einen Spaziergang oder eine 

kurze Erholung im Grünen genutzt wird.

Spannende Kandidaten 

für den Bundeswettbewerb

Alle drei Vereine sind spannende Kandidaten 

für den Bundeswettbewerb. Sie stehen nicht 

nur für sich, sondern auch für aktuelle Ent-

wicklungen in der Kleingartenlandscha¡ . 

Die Entscheidung, welche Vereine Nieder-

sachsen im Bundeswettbewerb vertreten 

werden, wird im Rahmen des gemeinsamen 

Seminars in Bad Zwischenahn im September 

bekannt gegeben. 

Einmal quer durch Niedersachsen

Begehungen zum Wettbewerb „Gärten im Städtebau“

Aufmerksam beobachten die Teilnehmer 

der Bewertungskommission die Seniorengärten.

Foto: Kefeder
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scha¡ en können, soll so ein gemeinscha¡ lich 

Station 2: Kleingärtnerverein 

Wie konstruktiv mit wetterbedingten Her-

ausforderungen umgegangen werden kann, 

zeigt vorbildlich das Feuchtbiotop des Ver-

eins. Nachdem es immer wieder zu Überfl u-

t ungen kam, wurde das Biotop als Au¤ ang-

möglichkeit für die periodisch au¡ retenden 

Wassermassen neugestaltet. Zusammen mit 

weiteren baulichen Maßnahmen muss nun 

niemand mehr um die Lauben fürchten.

Auch darüber hinaus besticht der Verein 

durch das hohe Engagement der Mitglieder. 

Ein weiterer Grund, warum es – trotz eines 

spürbaren Generationenwechsels – zu keinem 

Leerstand kommt und der Verein optimis-

tisch in die Zukun¡  blickt.

Station 3: Kleingartenverein 

Der nördlichste Kleingartenverein Nieder-

sachsens bewirbt sich ebenfalls als Kandidat 

für den Bundeswettbewerb. Das Vereinsmot-

to „Modern – Liberal – Gemeinscha¡ lich“ wird 

durch vielfältige gemeinsame Aktionen ganz 

praktisch umgesetzt und im Gartenalltag ge-

lebt. Nachdem 2021 ein neuer Vorstand die 

Verantwortung übernommen hat, stehen 

auch § emen wie Artenvielfalt und naturna-

hes Gärtnern wieder im Fokus der Vereins-

arbeit. Der Verein hat so einen Ort gescha¤ en, 

der auch von den Nachbarinnen und Nach-

barn gern für einen Spaziergang oder eine 

kurze Erholung im Grünen genutzt wird.

Spannende Kandidaten 

für den Bundeswettbewerb

Alle drei Vereine sind spannende Kandidaten 

für den Bundeswettbewerb. Sie stehen nicht 

nur für sich, sondern auch für aktuelle Ent-

wicklungen in der Kleingartenlandscha¡ . 

Die Entscheidung, welche Vereine Nieder-

sachsen im Bundeswettbewerb vertreten 

werden, wird im Rahmen des gemeinsamen 

Seminars in Bad Zwischenahn im September 

Einmal quer durch Niedersachsen

Begehungen zum Wettbewerb „Gärten im Städtebau“
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Kinder im KleingartenErlebniswelten für den Nachwuchs

Speise der Götter

Spätblühende StaudenDer Herbst wird bunt

Pilze im GartenAnbauen statt sammeln

Datum/Unterschrift 
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Bitte senden/übergeben Sie dieses Formular bis spätestens 30. November 2025 an Ihren Kleingarten-
verein. Nur so ist gesichert, dass Ihnen die gedruckte Zeitschrift lückenlos zugestellt werden kann.

Tragen Sie hier bitte die Anschrift 
Ihres Kleingartenvereins ein!


